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DAS ERSTE WORT

„Für uns Menschen zu unserem Heil“
VON GUNNAR WIEGAND

Liebe Leserin, lieber Leser,
Weihnachten – was für ein herrliches Fest,  
was für eine wunderbare Zeit! Für mich 
immer verbunden mit 
Kerzenschein, Musik –  
Weihnachtslieder, Weih- 
n a c h t s o r a t o r i u m ,  
Posaunenklänge – duf-
tender Tee, Bratapfel,  
Plätzchen, Bratwürste,  
Räucherduft, Weihnachts- 
figuren, Krippenspiel,  
Christvespern und Weih- 
nachtsbaum… 
Was verbinden Sie mit 
Weihnachten? Was ist 
Ihnen wichtig an Weih-
nachten?
An Weihnachten geht 
es aber vor allem um 
eines: Wir erinnern 
daran, Gott ist Mensch 
geworden in Jesus 
Christus. In anderen 
Worten: hier berühren 
sich Himmel und Erde. 
Gott setzt mit Jesus ganz neue Maßstä-
be in die Welt. Wie das geht, was Weih-
nachten für die Christenheit bedeutet, 
bringt das Glaubensbekenntnis von 

Nicäa-Konstantinopel auf ganz großar-
tige Weise auf einige wichtige Punkte. 
Dort heißt es: „Ich glaube an den einen 
Herrn Jesus Christus, ... “ (siehe Mitte)
Etwas verkürzt gesagt: Jesus Christus ist 

in der Einheit mit Gott-
vater und dem Heili-
gen Geist immer schon 
da gewesen außerhalb 
der Zeit. Durch sei-
ne Zeugung wurde er 
Mensch und kam so in 
die Welt und somit in 
Raum und Zeit. Daran 
erinnern wir an Weih-
nachten! Und 2025 er-
innern wir daran, dass 
wir das 1700 Jahre 
mit dem Nicänischen 
Glaubensbekenntnis 
bekennen. Auf der Ti-
telseite sehen Sie eine 
Ikone: in der Mitte Kai-
ser Constantin in einer 
Reihe mit den Patriar-
chen. In den Händen 
hält er den Textaus-
schnitt des Bekennt-

nisses. 
Frohe und gesegnete Weihnachten und 
ein gutes Jahr 2025!

AUS DEM INHALT DAS ERSTE WORT

Die drei Pfarrbezirke in unserer Kirchgemeinde 
sind in diesem Gemeindebrief farblich erkennbar.

Dom St. Marien Großschirma Kleinwaltersdorf alle betreffend
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„Ich glaube an den einen 
Herrn Jesus Christus,

Gottes eingeborenen Sohn,
aus dem Vater geboren  

vor aller Zeit:
Gott von Gott,

Licht vom Licht,
wahrer Gott vom  

wahren Gott,
gezeugt, nicht geschaffen,

eines Wesens mit dem Vater;
durch ihn ist alles  

geschaffen.
Für uns Menschen und  

zu unserm Heil ist er vom 
Himmel gekommen,

hat Fleisch angenommen 
durch den Heiligen Geist

von der Jungfrau Maria und 
ist Mensch geworden.“

Auszug aus dem Glaubensbekenntnis von  
Nicäa-Konstantinopel (EG 805)
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DIENSTAG, 24.12.
Heiliger Abend

10:00 Uhr Seniorenheim Großvoigtsberg, 
Zellwaldring 26
Andacht im Seniorenheim mit Kin-
derchor, Pfr. Geilhufe / Frau Burkhardt

14:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg
Christvesper mit Krippenspiel,  
Pfr. Geilhufe

15:00 Uhr Dom St. Marien
Christvesper, Supn. Anacker

15:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf
Christvesper mit Krippenspiel,  
Pfr. Wiegand

15:15 Uhr Kirche Rothenfurth
Andacht, Frau Kuschel / Frau Väterlein

16:00 Uhr Kirche Großschirma
Christvesper mit Krippenspiel, 
Pfr. Geilhufe

17:00 Uhr Dom St. Marien
Christvesper, Supn. Anacker

MITTWOCH, 25.12.
1. Christtag

10:00 Uhr Dom St. Marien
Kantatengottesdienst, Pfr. Wiegand 
J. S. Bach: „Jauchzet, frohlocket, auf, 
preiset die Tage!“ (BWV 248/1)

10:00 Uhr Kirche Großschirma
Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe

Dankopfer für die eigene Gemeinde

DONNERSTAG, 26.12.
2. Christtag

10:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf
Abendmahlsgottesdienst,  
Pfr. Geilhufe

10:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg
Abendmahlsgottesdienst,  
Supn. Anacker

10:00 Uhr Jakobikirche
Gottesdienst der Freiberger Stadt- 
gemeinden, Pfr. Liebscher

Dankopfer für die Katastrophenhilfe und 
Hilfe für Kirchen in Osteuropa

Dezember 2024

SONNTAG, 01.12.
1. Advent

10:00 Uhr Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst, 
Pfr. Wiegand

10:00 Uhr Kirche Großschirma
Familiengottesdienst, 
Pfr. Geilhufe / Frau Ebersoldt

17:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf
Musikalische Andacht, Supn. Anacker

Dankopfer für die Arbeit mit Kindern 
(verbleibt in der Kirchgemeinde)

SONNTAG, 08.12.
2. Advent

10:00 Uhr Dom St. Marien
Predigtgottesdienst, Pfr. Wiegand 
anschließend Kirchenkaffee  
mit Begrüßung der neu Zugezogenen

10:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg
Predigtgottesdienst, Pfr. Geilhufe

16:00 Uhr Dom St. Marien
Gedenkgottesdienst für verstorbene 
Kinder „Wir zünden ein Licht für Dich an“

Dankopfer für die eigene Gemeinde

SONNTAG, 15.12.
3. Advent

10:00 Uhr Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst,  
Prädikantin Hutzschenreuter

16:30 Uhr Kirche Großschirma
Musikalischer Gottesdienst,  
Pfr. Geilhufe / Frau Väterlein

Dankopfer für die eigene Gemeinde

SONNTAG, 22.12.
4. Advent

10:00 Uhr Dom St. Marien
Predigtgottesdienst mit Advents- 
spiel der Konfirmanden und der  
Jungen Gemeinde, Supn. Anacker 
anschließend Kirchenkaffee

10:00 Uhr Kirche Großschirma
Gottesdienst mit Krippenspiel, 
Pfr. Geilhufe / Frau Ebersoldt

Dankopfer für die eigene Gemeinde

GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE
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GOTTESDIENSTE

SONNTAG, 29.12.
1. Sonntag nach dem Christfest

10:00 Uhr Dom St. Marien
Predigtgottesdienst,  
Prädikantin Hutzschenreuter

DIENSTAG, 31.12.
Altjahresabend

14:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg
Abendmahlsgottesdienst,  
Supn. Anacker

15:30 Uhr Kirche Großschirma
Abendmahlsgottesdienst,  
Supn. Anacker 
anschließend Kirchenkaffee

17:00 Uhr Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe

23:15 Uhr Dom St. Marien
Orgelvesper zum Jahreswechsel mit 
Domkantor Albrecht Koch 
Liturg: Pfr. Wiegand

Dankopfer für die eigene Gemeinde

Januar 2025

MITTWOCH, 01.01.
Neujahr

10:30 Uhr Annenkapelle Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst,  
Pfr. Wiegand

15:30 Uhr Kirche Großschirma
Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe

17:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf
Abendmahlsgottesdienst,  
Pfr. Wiegand

Dankopfer für gesamtkirchliche  
Aufgaben der EKD

SONNTAG, 05.01.
2. Sonntag nach dem Christfest

10:00 Uhr Annenkapelle Dom St. Marien
Predigtgottesdienst, Supn. Anacker 
anschließend Kirchenkaffee

10:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg
Familienkirche - Die Weisen aus  
dem Morgenland, Frau Ebersoldt 
anschließend Kirchenkaffee

Dankopfer für die eigene Gemeinde

mit Kindergottesdienst

GOTTESDIENSTE

MONTAG, 06.01.
Epiphanias

17:00 Uhr Annenkapelle Dom St. Marien
Gottesdienst mit Krippenspiel,  
Pfr. Wiegand

Dankopfer für das  
Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e. V.

SONNTAG, 12.01.
1. Sonntag nach Epiphanias

10:00 Uhr Annenkapelle Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst,  
Pfr. Wiegand

10:00 Uhr Gemeindesaal Großschirma
Predigtgottesdienst,  
Prädikantin Hutzschenreuter

Dankopfer für die eigene Gemeinde

SONNTAG, 19.01.
2. Sonntag nach Epiphanias

10:00 Uhr Jakobikirche
Abschlussgottesdienst der Allianzge-
betswoche, Thema: Hoffnung bringt 
ans Ziel: Betet auch für uns... 
(1. Thessalonicher 5, 23 – 25) 
Predigt: Pfr. Wiegand

10:00 Uhr Kirche Großschirma
Predigtgottesdienst mit Beauftragung 
Pfr. Justus Geilhufe für die missionari-
sche Pfarrstelle 
Supn. Anacker / Pfr. Geilhufe

Dankopfer für die eigene Gemeinde

SAMSTAG, 25.01.
 
18:00 Uhr Annenkapelle Dom St. Marien
Abendgottesdienst, Pfr. Wiegand

Dankopfer für die eigene Gemeinde

SONNTAG, 26.01.
3. Sonntag nach Epiphanias

8:30 Uhr Pfarrhaus Kleinwaltersdorf
Predigtgottesdienst, Pfr. Wiegand

10:00 Uhr Annenkapelle Dom St. Marien
Predigtgottesdienst, Pfr. Wiegand 
anschließend Kirchenkaffee

10:00 Uhr Gemeindesaal Großschirma
Predigtgottesdienst mit Taufgedächtnis, 
Pfr. Geilhufe

Dankopfer für die Bibelverbreitung –  
Weltbibelhilfe
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ANKÜNDIGUNGENANKÜNDIGUNGENGOTTESDIENSTE

Mittagsandacht im Dom
jeweils dienstags um 12:00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Supn. Anacker

Abendgottesdienst in der  
Annenkapelle
25. Januar, 18:00 Uhr
Ansprechpartner: Pfr. Wiegand

Gottesdienste im Seniorenheim RIU
5. Dezember und 2. Januar,  
jeweils 15:30 Uhr
Ansprechpartner: Pfr. Wiegand

Gottesdienste im Seniorenheim  
Johanna Rau
10. Dezember und 14. Januar,  
jeweils 10:00 Uhr
Ansprechpartnerin:   
Prädikantin Hutzschenreuter

Gottesdienste im Kretzschmarstift
11. Dezember, 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:  
Prädikantin Hutzschenreuter

SENIORENADVENTSFEIER

Gemeinsam die Adventszeit genießen
VON MARION EBERSOLDT

Wenn Weihnachten das Fest der Liebe 
ist, dann ist im Advent Gelegenheit, sich 
darauf vorzubereiten. Das wollen wir 
gemeinsam tun, indem wir nach einer 
Andacht Weihnachtslieder singen, Ge-
schichten hören und bei Kerzenschein 
Stollen, Kaffee und Tee genießen. Es 

wird auch wieder eine kleine Überra-
schung geben.
Dazu laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren und den Kreis 60+ zu unserem 
Adventsnachmittag ganz herzlich ein.

Donnerstag, 5. Dezember 
14:30 Uhr Gemeindesaal  
Großschirma

MUSIKALISCHE ANDACHT ZUM 1.  ADVENT

Die Kirche Kleinwaltersdorf erklingt
VON KARIN STRASSBURGER

Nun schon traditionell lädt die Gemein-
de zum ersten Advent in die Kirche 
Kleinwaltersdorf ein, um gemeinsam zu 
singen und dargebotene Musik zu ge-
nießen sowie sich mit einer Andacht auf 
den Advent einzustimmen.
In diesem Jahr werden die Freiberger 

Bergsänger mit dabei sein und unsere 
Kirche klanglich füllen. Seien Sie herz-
lich willkommen, auch anschließend 
bei Bratwurst und Glühwein auf unse-
rem Pfarrhof den Tag gemeinsam aus-
klingen zu lassen.

Sonntag, 1. Dezember 
17:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf
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ANKÜNDIGUNGEN ANKÜNDIGUNGEN

Datum Name Adresse

1. So. Fam. Ebersoldt Hauptstraße 178

2. Mo. Fam. Obendorf Muldentalstraße 62  

3. Di.  Fam. Weise Siedlung 3A

4. Mi. Reitverein Schwalbennest Hauptstraße 46

5. Do. Fam. Brendel Muldentalstraße 41  

6. Fr. Fam. Böhme Unterer Mühlweg 3

7. Sa. Fam. Pscheida Muldentalstraße 25A

8. So. Fam. Kuschel/Scharf Eschenweg 14  

9. Mo. Fam. Brause Hauptstraße 99  

10. Di. Fam. Uhlig Muldentalstraße 68  

11. Mi. Fam. Kotte Straße des Friedens 3

12. Do. Hort Großschirma Hauptstraße 83A

13. Fr. Fam. Höhme Münzbachtal 5

14. Sa. Fam. Otto Muldentalstraße 44

15. So. Fam. Geilhufe Hauptstraße 50

16. Mo. Fam. Voigt Hauptstraße 36

17. Di. Fam. Kolmorgen Straße des Friedens 22  

18. Mi. Fam. Mende Am Hang 9A

19. Do. Fam. Aurich Siedlung 1   

20. Fr. Fam. Engler/ Plutz Seifersdorfer Straße 1

21. Sa. Fam. Dehne Hauptstraße 15  

22. So. Fam. Erfurt Hasenborn 1

23. Mo. Fam. Metge Waldweg 4  

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER

Besinnliche Zeit im Advent
VON MARION EBERSOLDT

Die Adventszeit ist die Zeit des Wartens 
und zugleich eine Zeit der Vor-
bereitung. Das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder 
gemeinsam tun. Wir 
wollen uns jeden Tag 
auf den Weg ma-
chen, um uns bei 23 
Familien und ihren 
bunt geschmückten 
Fenstern zu treff en. 
Wir werden gemein-
sam Lieder singen, eine 
Geschichte hören und den 
Abend bei Glühwein, Tee und 
Gebäck ausklingen lassen. In der oft  so 

hektischen Adventszeit können wir hier 
eine Ruhepause einlegen, ins Gespräch 
kommen und so die vorweihnachtliche 

Zeit genießen.
Wir laden Sie ein, jeden Tag 

oder so, wie Sie Zeit fi n-
den, einen Spaziergang 

zu unternehmen, um 
zu schauen, was sich 
hinter den einzelnen 
Adventstürchen ver-
birgt. Treff  ist wie im-

mer 18:00 Uhr.
Ich wünsche Ihnen al-

len eine besinnliche und 
gesegnete Advents- und 

Weihnachtszeit.
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ANKÜNDIGUNGEN

SONDERKONZERT IN DER KIRCHE KLEINWALTERSDORF

Auf dem Weg zur Kulturhauptstadt
VON GÜNTER HEINZ

Die Stadt Freiberg ist seit vielen Jahren 
als wichtiges Zentrum für Aktivitäten 
im Bereich des 
Jazz bekannt. Die 
„Freiberger Jazzta-
ge“ fanden bereits 
zu „DDR-Zeiten“ 
große Beachtung 
bis in die inter-
nationale Szene. 
Seit einigen Jah-
ren ist eine wei-
tere Spielstätte 
hinzugekommen: 
Die Klangwerk-
statt Freiberg, 
die jährlich eine 
a n s p r u c h sv o l l e 
Konzertreihe in 
der Kirche Klein-
waltersdorf or-
ganisiert und 
auch „außerhalb“ aktiv wird: so zum 
Beispiel beim Bachfest im Freiber-
ger Dom und mit Glockenkonzerten 
in Stralsund und Greifswald. In die-

sem Jahr bietet die Klangwerkstatt –  
neben der regulären Konzertreihe – ein 
Sonderkonzert auf dem Weg zur Kultur-
hauptstadtregion an. Dazu laden wir den 

Chemnitzer Jazz 
Gitarristen Hel-
mut „Joe“ Sachse 
ein. Zu erleben ist  
eine erste Konzert- 
begegnung mit dem  
Freiberger Posau- 
nisten Günter Heinz.  
Das wird span-
nend: ein sich Fin- 
den bei sehr unter- 
schiedlichem musi- 
kalischen Hinter-
grund, in abenteu-
erlichen Kombina-
tionen, auch mit 
der wunderbaren 
Kleinwaltersdorfer 
Orgel.
Eintrittspreise: 

12 € / ermäßigt 7 € / Kinder frei

Sonntag, 8. Dezember 
18:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf

ANKÜNDIGUNGEN

MUSIKALISCHER GOTTESDIENST IN GROẞSCHIRMA

Ich steh an deiner Krippen hier
VON ALMUT VÄTERLEIN

Ich steh an deiner Krippen hier, o Jesu, 
du mein Leben. Wir alle kennen dieses 
schöne Weihnachtslied von Paul Ger-
hardt. An der Krippe stehen und das 
Christkind anschauen, das ist gewisser-
maßen das Ziel des Weges, den wir im 
Advent gehen. 
Aber was heißt denn „zur Krippe ge-
hen“? Was ist damit gemeint, wie soll 
das gehen? Und dann stehen wir ganz 
ergriffen und mit kindlichem Staunen 
an der Krippe.
Im musikalischen Gottesdienst am 
3. Advent denken wir gemeinsam über 
einen Teil der 15 Strophen dieses Liedes 
nach, zu dem Johann Sebastian Bach 
1736 die Melodie komponiert hat. 
Freuen wir uns auf viel Musik von Ge-

meinde, Kurrende, Kirchenchor, Posau-
nenchor, Flötenkreis und Orgel.

Sonntag, 15. Dezember 
16:30 Uhr Kirche Großschirma

FAMILIENGOTTESDIENST MIT KRIPPENSPIEL

Der Stern von Bethlehem
VON MARION EBERSOLDT

Auch dieses Jahr möchten Ihnen die Kin-
der der Kinderkirche die Weihnachtsge-
schichte erzählen. Dazu laden wir Sie 

ganz herzlich am 4. Advent in die Kirche 
Großschirma ein. Dieses Jahr werden 
wir von unseren Jungbläsern und der 
Kurrende musikalisch unterstützt. Wir 
freuen uns, gemeinsam einen Gottes-
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dienst zu gestalten. Kommen Sie und 
lassen Sie sich überraschen, wo uns der 
Stern von Bethlehem hinführt.

Sonntag, 22. Dezember 
10:00 Uhr Kirche Großschirma

BLÄSERMUSIK AM HEILIGABEND

Weihnachtliche Klänge  
auf Straßen und Plätzen

VON ANDREAS REINSCH

Mit Musik zur Weihnachtszeit möchte 
Sie der Posaunenchor Großschirma am 
Heiligabend bereits nach dem Mittag 
auf das Fest einstimmen.
Wir laden Sie herzlich ein, vor‘s Haus zu 
treten oder Ihr Fenster zu öffnen.

Dienstag, 24. Dezember 
12:30 Uhr Rothenfurth 
bei Fam. Erwin Pscheida 
13:00 Uhr Rothenfurth 
bei Fam. Tom Göbel 
13:30 Uhr Großschirma 
bei Fam. Gunther Zschommler 
14:00 Uhr Großschirma 
Wohnpark Hasenborn

ANKÜNDIGUNGENANKÜNDIGUNGEN

DIE WEISEN AUS DEM MORGENLAND

Wir feiern zusammen Familienkirche
VON MARION EBERSOLDT

Die Weisen folgen ihrer 
Sehnsucht. Sie haben ge-
naue Vorstellungen und 
werden von dem „neuen 
Leben“ überrascht und 
berührt.
Wir wollen auch im neuen 
Jahr gemeinsam Familienkir-
che feiern und Sie als ganze Fami-
lie mit Großeltern, Paten und alle, die 
gern mit uns feiern möchten, herzlich 

einladen. Lasst uns gemeinsam sin-
gen, eine Geschichte aus der 

Bibel hören, beten und den 
Segen Gottes empfangen. 
Im Anschluss beim Kir-
chenkaffe lassen wir mit 
leckerem Essen und Trin-

ken den Sonntagvormittag 
gemütlich ausklingen.

Sonntag, 5. Januar 
10:00 Uhr Gemeindehaus  
Großvoigtsberg

Gerüstsysteme 
„Made in Germany“

Mit uns Ihren eigenen 
Weg gehen. Alfix.

Entdecken Sie unsere 
Ausbildungs- und 
Stellenangebote hier →→→
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KONFIS DOM-PETRI-JOHANNIS

Termine für Block 3
VON GUNNAR WIEGAND

Wir treff en uns zu 
folgenden Terminen 
in der Annenkapelle 
und Domgasse 6 am 
Freiberger Dom:

Donnerstag, 16. Januar 15:15-16:45 Uhr
Donnerstag, 30. Januar 15:15-16:45 Uhr
Donnerstag, 13. Februar 15:15-16:45 Uhr
15. Februar bis 3. März Winterferien. 
Danach Block 4 wieder in St. Johannis

ANKÜNDIGUNGENANKÜNDIGUNGEN

10 JAHRE WINTERHALTER-ORGEL

Festkonzert in der Annenkapelle
VON ALBRECHT KOCH

Am 25. Januar 2015 wurde in der An-
nenkapelle die Orgel aus der Werkstatt 
des Schwarzwälder Orgelbauers Clau-
dius Winterhalter geweiht. Sie löste da-
mit die unbefriedigende Situation mit 
der in die Jahre gekommenen und für 
die gottesdienstlichen Erfordernisse 
viel zu kleinen Jehmlich-Orgel ab. Am 
Anfang waren viele erstaunt, manche 
erschrocken über das große hellrote 
Instrument. Über die Jahre ist es zu ei-
nem ganz selbstverständlichen Inventar 
geworden. Dass Winterhalter eine gute 
Wahl war, zeigt sich nicht nur klanglich. 
In den letzten zehn Jahren gab es nichts 
zu reparieren oder zu regulieren. Das 
sind schon Maßstäbe wie bei Gottfried 
Silbermann. Nur nach der Sanierung 
der Annenkapelle haben wir die Orgel 
etwas umintoniert, weil sie im Raum mit 
neuem Fußboden und neuen Fenstern 
viel zu laut war. Seit zehn Jahren befi ndet 
sich die Orgel in einer vielseitigen Nut-
zung: Im Winter begleitet sie uns in den 
Gottesdiensten, sie erklingt in Konzerten 
und anderen Veranstaltungen, an ihr ha-
ben viele Orgelschüler Unterricht und 
nicht zuletzt ist sie ein begehrtes Übein-
strument. Das Jubiläum feiern wir mit ei-
nem besonderen Konzert am 25. Januar. 

Domkantor Albrecht Koch spielt mit dem 
Dresdner Barockorchester Werke für Or-
gel und Orchester, unter anderem von 
G. F. Händel sowie J. S. und J. Chr. Bach. 
Und wer die alte Orgel einmal erleben 
und das wunderbare Schnitzwerk von 
Helmuth Rudolph bewundern will, der 
fi ndet das Instrument heute in Hart-
mannsdorf bei Frauenstein.

Samstag, 25. Januar
17:00 Uhr Annenkapelle 
Dom St. Marien

Allianzgebetswoche 2025
12. – 19. Januar 

Miteinander
Hoffnung 
leben

©
u
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ANKÜNDIGUNGEN

ERINNERUNG AN UNSERE TAUFE

Taufgedächtnisgottesdienst am 
26. Januar in Großschirma

VON JUSTUS GEILHUFE

Du bist in den vergangenen Jahren ge-
tauft worden oder vielleicht auch wie-
der eingetreten? Dann lasse dich am 
26. Januar um 10:00 Uhr in die Winter-
kirche Großschirma einladen.
Es ist so wichtig, dass wir uns immer 
wieder daran erinnern und miteinan-
der feiern, dass wir getauft sind. Deshalb 
würden wir uns freuen, du kommst mit 
deinen Eltern, Paten und Freunden zu 
uns in die Kirche. Die Erwachsenen brau-
chen ihre Eltern nicht zwingend mitbrin-
gen. In diesem Gottesdienst werdet ihr 
neu gesegnet und wir beten für euch.
Bitte bring zum Taufgedächtnis zwei 

Dinge mit: Deine Taufkerze und eine 
selbstgemachte Karte mit einem Foto 
von dir, deinem Namen, deinem Tauf-
datum und Ort und was andere, die dich 
noch nicht kennen, sonst noch über dich 
wissen müssen. Ganz wichtig: Die Karte 
darf nur auf einer Seite beschriftet sein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es noch ein kleines Kirchencafé. Auch 
dazu seid ihr alle herzlich eingeladen.
Wenn du noch Fragen hast, melde dich 
gern bei mir unter q 0176 / 76 27 36 92
Herzliche Grüße und bis zum 26. Januar!

Sonntag, 26. Januar 
10:00 Uhr Gemeinderaum  
Großschirma

ANKÜNDIGUNGEN

FAMILIENFREIZEIT IN DER PASSIONSZEIT

Klangvolle Einkehr. Gemeinsam  
musizieren und zur Ruhe kommen

VON LOUISA-MARIE MÖBIUS

Herzliche Einladung zu unserem be-
sonderen Familienwochenende in der 
Passionszeit! In dieser besinnlichen Zeit 
des Jahres laden wir euch ein, gemein-
sam mit uns eine Auszeit vom Alltag zu 
nehmen und durch die Klänge der Mu-
sik zur Einkehr zu finden.
Die Passionszeit ist eine Zeit der Refle-
xion, des Innehaltens und der Gemein-
schaft. Sie bietet uns die Möglichkeit, 
über die wichtigen Dinge im Leben 
nachzudenken und uns auf das Wesent-
liche zu besinnen. Inmitten von Musik, 
Gesang und kreativen Aktivitäten möch-

ten wir gemeinsam mit euch die Herzen 
öffnen und die Seele berühren.
Freut euch auf inspirierende Workshops, 
gemeinsames Musizieren, besinnliche 
Momente und die Möglichkeit, als Fa-
milie zusammenzuwachsen. Wir freuen 
uns darauf, mit euch unvergessliche Er-
innerungen zu schaffen und gemeinsam 
diese besondere Zeit zu gestalten.
Wir freuen uns über eure Anmeldungen.
Gunnar Wiegand & Louisa-Marie Möbius

7. bis 9. März 2025 
Freizeitheim Schmannewitz / 
Dahlener Heide

Anmeldelink:
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MITTEILUNGEN

SCHUTZKONZEPT IN UNSEREN GEMEINDEN

Aktiv gegen Gewalt
ARBEITSGEMEINSCHAFT 

SCHUTZKONZEPT

Unsere Kirchgemeinde lebt davon, dass 
Menschen miteinander in Kontakt kom-
men. In Gottesdiensten, Chören, Grup-
pen und Kreisen sprechen, singen, essen 
wir miteinander. Wir kommen uns da-
bei nah. Das ist sehr gut und wertvoll! 
Zugleich ist damit auch die Aufgabe ver-
bunden, aufeinander zu achten: Wieviel 
Nähe tut mir und meinem Gegenüber 
gut? Wie können wir als Kirchgemeinde 
für genügend Schutz derjenigen sorgen, 
die darauf angewiesen sind: Kinder, 
Kranke, Fremde?
Um all diese Fragen geht es bei dem 
Schutzkonzept, dass wir im Kirchge-
meindebund Freiberg derzeit gemeinde-
übergreifend entwickeln und umsetzen 
werden. Grundlage dafür ist das Rah-
menschutzkonzept unserer Landeskir-
che. Dieses ist auch eine Reaktion auf 
Fälle innerhalb der Landeskirche, bei 
denen durch unterschiedliche Arten 
von Missbrauch unbemerkt großer see-

lischer Schaden bei Betroff enen ange-
richtet wurde.
Durch konkrete Maßnahmen soll un-
ser Gespür für bedenkliche Situatio-
nen sensibilisiert werden, um diese zu 
entschärfen. Im ersten Schritt wurden 
haupt- und ehrenamtliche Personen un-
serer Kirchgemeinden zu einem Verhal-
tenskodex geschult. Im direkten Zusam-
menhang mit der derzeitigen Erstellung 
des Schutzkonzeptes wird es zudem 
eine Potential- und Risiko-Analyse ge-
ben.
Bei den benannten Punkten handelt es 
sich nur um einen Teil der Aufgabenfel-
der der Arbeitsgemeinschaft , welche Sie 
über Pfarrerin Birkner erreichen kön-
nen. In den nächsten Monaten werden 
weitere Instrumente zur Sensibilisie-
rung entwickelt, sodass unsere Kirchge-
meinden Orte bleiben, an denen wir uns 
off en begegnen und einander vertrauen 
können.

Kontakt Pfarrerin Birkner:
m birgit.birkner@evlks.de
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MITTEILUNGEN

BUNDESFREIWILLIGENDIENST AM DOM

Bundesfreiwillige im Bereich  
Tourismus und im Domladen

VON ELLA SCHNEIDER

Mein Name ist Ella Schnei-
der und ich komme aus 
der schönen Stadt Frei-
berg. Ich bin 19 Jahre 
alt und absolvierte 
dieses Jahr erfolg-
reich mein Abitur. 
In den kommenden 
zwölf Monaten werde 
ich als Bundesfreiwil-
lige im Büro für Musik 
und Tourismus im Dom 
Freiberg tätig sein. 

Ich bin eine offene und fröhliche Per-
son, die gern neue Menschen 

kennenlernt. 
Ich freue mich darauf, 

meine Ideen und Ener-
gie in die Arbeit im 
Dom einzubringen 
und an den verschie-
densten Projekten 
zu arbeiten. Ich bin 

gespannt auf die He-
rausforderungen und 

Erlebnisse, die mich er-
warten, und freue mich, vie-

le neue Dinge zu lernen. 

MITTEILUNGEN

GERÜST IM DOM

Stand der Domsanierung
VON GUNNAR WIEGAND

Liebe Leserin, lieber Leser,
unser prächtiger Freiberger Dom ist 
nicht nur ein architektonisches Meis-
terwerk, sondern auch ein Ort der Hoff-
nung, des Glaubens und der Gemein-
schaft. Doch die Jahre haben ihre Spuren 
hinterlassen. Um die Schönheit und die 
Geschichte unseres Domes zu bewah-
ren, benötigen wir Ihre Unterstützung!
Mit Ihrer Spende möchten wir notwen-
dige Sanierungsarbeiten durchführen, 

die sowohl die Struktur als auch die In-
nenausstattung betreffen. Jeder Beitrag, 
egal in welcher Höhe, trägt dazu bei, 
unser kulturelles Erbe zu erhalten und 
künftigen Generationen zugänglich zu 
machen.
Seit einiger Zeit prägt ein hohes Gerüst 
die Optik im Dom. Es steht an einer Säu-
le nahe des Portals B. Aus dieser Position 
wird nun eine Probeachse im Gewölbe 
vorgenommen. Sie liefert Erkenntnisse 
zu historischen Farbschichten und zur 
Beschaffenheit der Putzlagen.
Daneben ermitteln momentan verschie-
dene Einzelgewerke, darunter die Elek- 
triker, die weiteren Planungsgrundla-
gen.
So können Sie helfen:
 � Spenden Sie über die folgende Bank-

verbindung: 
Kassenverwaltung Pirna 
DE86 3506 0190 1617 2090 35 
Verwendungszweck: RT1390 + KG 
am Dom + Domsanierung

 � Nutzen Sie unsere Spendenboxen 
vor Ort.

 � Teilen Sie diesen Aufruf in Ihrem 
Freundes- und Bekanntenkreis.

Gemeinsam können wir dafür sorgen, 
dass unser Dom weiterhin ein Ort der 
Begegnung und des Glaubens bleibt. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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DIAKONIE-INFORMATION
Eröffnung des neuen Förder-und Betreuungsbereichs
Am 18.06.2024 konnten wir, die Freiberger 
Werkstätten“ Friedrich von Bodelschwingh“, 
unseren neuen Förder-und Betreuungsbe-
reich (FBB) eröffnen. Der neue Bereich ist für 
15 Menschen mit einer schwerst-mehrfach 
Behinderung konzipiert. Aktuell werden in 
dieser Gruppe 8 Personen betreut. Um den 
neuen Bereich angemessen auszustatten, 
wurden umfangreiche Umbauten im Wert 
von ca. 500.000 € durchgeführt. Ziel war es, aus den bisherigen Werkhallen 
eine sinnvolle und auf die Bedürfnisse der schwerst-mehrfach behinderten 
Menschen zugeschnittene Betreuungseinrichtung zu schaffen. In den neuen 
Räumlichkeiten wurden drei Gruppenräume eingerichtet, die jeweils den indivi-

duellen Betreuungsbedürfnissen angepasst 
sind. Des Weiteren wurden neue Toiletten 
und ein komplettes Pfl egebad installiert, um 
eine umfassende Versorgung sicherzustel-
len. Im Sportraum haben unsere Betreuten 
die Möglichkeit auch bei schlechtem Wetter 
aktiv zu sein, während ein Snoezelraum und 
ein Ruheraum den betreuten Personen ent-
spannende und stimulierende Rückzugsorte 

bieten. Die Eröffnung des neuen Bereiches ist ein wichtiger Schritt zum Erhalt 
einer Tagesstruktur für Menschen mit einer schwerst-mehrfach Behinderung 
und verbessert deren Lebensqualität. Unsere Betreuten erhalten hier eine in-
tensive Betreuung, Förderung und Pfl ege durch unser Fachpersonal. Im Grup-
penverband werden lebenspraktische Tätigkeiten gefördert und verschiedene 
Fähigkeiten erlernt und  erhalten. Durch die Eröffnung der neuen Förder- und 
Betreuungsgruppe kann auch in Zukunft eine optimale Betreuung und Förde-
rung für alle Menschen sichergestellt werden. 

Tina Günther 
Sozialdienst der Freiberger Werkstätten "Friedrich von Bodelschwingh" 
Tel.: 03731 2634-0, E-Mail: werkstatt@diakonie-freiberg.de
www.diakonie-freiberg.de

Freiberg
ROTHENFURTH STRAHLT IN NEUEM GLANZ

Turmkreuz vergoldet und vieles an-
dere erneuert

VON JUSTUS GEILHUFE

Dank zahlreicher Spenden und einer 
kräftigen Unterstützung durch die 
Landeskirche konnte ein lang gehegter 
Traum in Rothenfurth Wirklichkeit wer-
den. Turmkugel und Turmkreuz wur-
den erneuert und 
im Zuge dessen so 
manches andere 
an Tischler- und 
Renovierungsar-
beiten erledigt. 
Mehrere Türen 
sind nun erneu-
ert, die Fenster re-
pariert und frisch 
gestrichen und die 
Dachgauben repa-
riert.
Am Reformati-
onstag konnte da-
raufhin nicht nur 
ein festlicher Got-
tesdienst gefeiert, 
sondern auch vom 

Posaunenchor und einem leckeren Kaf-
fee mit Reformationsbrötchen begleitet, 
die Bekrönung unserer schönen Kirche 
mit Kugel und Kreuz miterlebt werden.
Wir danken allen, die das möglich ge-
macht haben. Allen voran dem Bau-
ausschuss, vor allem Dirk Otto, der zu-

sammen mit Frau 
Bernhardt vieles 
in die Wege ge-
leitet und in die 
Hand genommen 
hat. Dazu natür-
lich den Hand-
werkern Müller, 
Heede, Pilz und 
Engler, die tol-
le Arbeit vor Ort 
geleistet haben. 
Auf dass uns das 
Kreuz lange erhal-
ten bleibt und von 
Gottes Herrlich-
keit in dieser Welt 
kündet!

RÜCKBLICKE
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RÜCKBLICKE

VON SILBERGLANZ & KUMPELTOD

Grabstein Nicol Korb im smac
GUNNAR WIEGAND

„Unsere gesamte Zivilisation fußt auf 
Bergbau. Seit Jahrtausenden verwenden 
wir Erze aus dem Erdreich für alle Berei-
che des Lebens, ob zur Herstellung von 
Schmuck, Werkzeug oder Mikrochips. 
Von Beginn an förderte das Montanwe-
sen den Austausch zwischen uns Men-
schen...“ heißt es in der Broschüre der 
Ausstellung am Staatlichen Museum 
für Archäologie Chemnitz (smac) „Sil-
berglanz & Kumpeltod“. Der Freiberger 
Dom wäre in seiner heutigen Pracht 
ohne den Bergbau nicht denkbar. Ein 
frühes Zeugnis des Bergbaus ist der 400 
kg schwere Grabstein des Nicol Korb aus 
dem Jahr 1509 mit der ältesten säch-
sischen Darstellung von Schlägel und 
Eisen. Er steht normalerweise im Dom. 
Im Sommer wurde er von einem Stein-
restaurator hergerichtet und ziert nun 
als schwerstes Exponat die Chemnitzer 
Ausstellung. Mit einer Vernissage wur-
de das Kulturhauptstadtjahr durch das 
smac, den Chemnitzer OB Sven Schul-
ze und Kulturstaatsministerin Barbara 
Klepsch voreröff net.
Die Ausstellung „Siberglanz & Kumpel-
tod“ ist im Sächsischen Museum für 
Archäologie Chemnitz bis zum 29. Juni 
2025 zu sehen.

RÜCKBLICKE

GROẞE ANSTRENGUNG BRINGT GROẞEN ERFOLG

Spendenlauf für unsere neue
Homepage brachte das nötige Geld

VON JUSTUS GEILHUFE

Am 29. September 
fanden sich Kinder, Ju-
gendliche und Erwach-
sene vor dem Haupt-
portal unseres Domes 
ein, um so richtig Gas 
zu geben. Zuerst began-
nen, begleitet und ge-
tragen von ihren Eltern 
und unterstützt vom 
tosenden Applaus der 
Gemeinde, die Kleins-
ten unter uns. Richtig 
schnell und am Ende 
völlig ausgepowert, 
zeigten sie den Älteren, 
dass heute nicht gescherzt wird.
Das ließen sich die Jugendlichen nicht 
zweimal sagen und legten noch einmal 
mehr und mit hohem Tempo vor. Etwas 
eingeschüchtert, aber vor allem motiviert 
von der Höchstleistung unseres Nach-
wuchses gingen dann auch die Erwach-
senen an den Start. Nach anfänglichen 
Tiefs pendelte sich jeder Einzelne schließ-
lich bei seinem Wohlfühltempo ein oder 
holte einfach durch reine Willenskraft  bis 
zuletzt alles Mögliche und Nötige aus der 

geschundenen Lunge heraus. Am Ende 
hatte es sich gelohnt. Über 4000 € sind 

durch die fl eißigen 
Läufer und ihre Spen-
der eingegangen. Zu-
sammen mit anderen 
Ersparnissen unserer 
Gemeinde kann so die 
Homepage endgültig 
bezahlt werden. Das 
ist ein großer Schritt in 
Zeiten sehr klammer 
Kassen. Stellen wir uns 
alle bei unseren Trai-
ningsplänen darauf 
ein, dass im kommen-
den Jahr viel größer 
und umfangreicher 

nicht für ein so kleines Projekt, wie die 
Homepage, sondern dann für unsere 
Domsanierung gelaufen wird. Da soll 
die ganze Stadt mitlaufen, aber geführt 
und geleitet von unseren Domläufern.
Vergelts Gott allen, die am Gelingen Teil 
hatten. Vor allem unseren Mitarbeitern, 
die im Vorhinein und während des Lau-
fes alle Infrastruktur und Logistik be-
reitgestellt haben. Danke auch allen Ku-
chen- und Brötchenspendern und den 
Helfern am Grill.
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ADRESSEN

Kirchgemeinde am Dom Freiberg
Verwaltung des Ev.-Luth. Kirchgemeindebundes Freiberg

Untermarkt 1 
09599 Freiberg
 q 03731 / 21 11 26 
d 03731 / 6 92 78 06
m info@freiberger-dom.de
 w www.freiberger-dom.de

Hauptstraße 50 
09603 Großschirma
 q 037328 / 75 37

Marion Ebersoldt
 m marion.ebersoldt@evlks.de

Bankverbindung
Kassenverwaltung Pirna
DE86 3506 0190 1617 2090 35
Verwendungszweck:  
RT 1390 + KG am Dom + Zweck

Bürozeiten
Mo–Fr 8:30–12:00 Uhr
Mo, Do 13:00–16:00 Uhr
Di 13:00–17:00 Uhr

Bürozeiten
Di 11:00–17:00 Uhr

Pfarrer und Pfarramtsleiter 
des Kirchgemeindebundes

Superintendentin Pfarrer

Dr. Gunnar Wiegand
Pfarrbezirk Dom
q 03731 / 7 74 58 52 (Amtszi.)
q 03731 / 21 11 26 (Verwal.)
m gunnar.wiegand@evlks.de

Hiltrud Anacker
Pfarrbezirk Kleinwaltersdorf
 q 03731 / 20 39 20
m hiltrud.anacker@evlks.de

Dr. Justus Geilhufe
Pfarrbezirk Großschirma
 q 037328 / 75 37
 O 0176 / 76 27 36 92
m justus.geilhufe@evlks.de

Domkantor Organistin Großschirma Kirchenvorstandsvorsitzender

Albrecht Koch
 q 03731 / 3 00 97 63
m domkantor@freiberger-dom.de

Almut Väterlein 
 q 037328 / 70 63
m almut.vaeterlein@evlks.de

Dr. Justus Geilhufe
 q siehe oben
m siehe oben

Gemeindepädagogin Gemeindepädagogin Domküster

Ortrun Peuckert
Pfarrbezirke Dom und  
Kleinwaltersdorf
 q 03731 / 6 92 90 37
 O 0174 / 1 72 28 09
m ortrun.peuckert@evlks.de

Marion Ebersoldt
Pfarrbezirk Großschirma
 q 037328 / 14 73 42
m marion.ebersoldt@evlks.de

Holger Graf
 q 03731 / 3 00 97 65
m holger.graf@evlks.de

Ortsausschussvorsitzende

Dom St. Marien
Katrin Hutzschenreuter
 q 03731 / 4 79 69 66
m katrin.hutzschenreuter@evlks.de

Großschirma
Silke Eckardt 
q 037328 / 73 52
m silke.eckardt@evlks.de

Kleinwaltersdorf
Tino Straßburger 
 q 03731 / 3 42 69
m tino.strassburger@evlks.de

RÜCKBLICKE

GOTTESDIENST AM REFORMATIONSTAG

Die neuen zehn Gebote
VON KARIN STRASSBURGER

Sind die Bilder gut sichtbar? Werden die 
Reformationsbrötchen reichen? Sind 
alle beim Vortragen ihrer Gedanken und 
Spielen der Lieder gut zu hören?
Einen Gottesdienst derart auszugestal-
ten, war eine Herausforderung, die wir 
uns selbst ausgesucht hatten und bei 
der uns Pfarrer Wiegand engagiert und 
mit viel Freude unterstützte, sodass sich 
alles gut zusammenfügte.
Lange schon hatten wir uns mit dem 
Thema beschäftigt und unsere Gedan-
ken in Bildern ausgedrückt. Nun wur-
den Plakate entworfen und verteilt, in 

den Freiberger Werkstätten kleine Hefte 
gedruckt, die all unsere Bilder mit den 
zugehörigen, neu von Jörg Zink formu-
lierten Geboten enthalten.
Vieles gab es zu organisieren und vorzu-
bereiten. Am Reformationstag endlich 
durften wir uns über eine volle Kirche 
freuen. Es gab zum Rundgang und da-
nach bei Kaffee und Reformationsbröt-
chen angeregten Austausch zu den Bil-
dern und vielleicht wurde der eine oder 
andere inspiriert, sich wieder einmal 
neu mit den zehn Geboten zu beschäfti-
gen. Es war uns – dem Hauskreis Klein-
waltersdorf – eine Freude.
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ANEINANDER DENKEN
UND FÜREINANDER BETEN
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GRUPPEN & KREISE

Singe- und Musizierkreis, Kinderkreis, Domkinderchor, Domkurrende, Jugendchor, Christen-
lehre, Konfirmandenunterricht und Junge Gemeinde finden nicht in sächsischen Schulferien 
statt.

GRUPPEN & KREISE

Großschirma
Offene Kinderkirche
Dezember: Mo 15:30 - 17:30 Uhr 
Krippenspielprobe
Mo 15:30 Uhr
1.-3. Klasse:  
6. Januar und 20. Januar
4.-6. Klasse:  
13. Januar und 27. Januar
Marion Ebersoldt
q 037328 / 14 73 42

Junge Gemeinde
Mo 19:00 Uhr in Großschirma
Pfr. Geilhufe

Frauendienst
Do 14:30 Uhr, Gemeindesaal 
Großschirma
5. Dezember, Seniorenweihnachts-
feier
Mi 14:30 Uhr in Großschirma
22. Januar
Barbara Stein
q 037328 / 75 53

Gesprächskreis
Mo 19:30 Uhr, Gemeindesaal 
Großschirma
6. Januar 
Maria Reinsch 
q 037328 / 57 74

Treffen für Menschen ab 60+
Do 14:30 Uhr, Gemeindesaal 
Großschirma
5. Dezember und 16. Januar
Marion Ebersoldt

Kurrende
Mi 17:00 Uhr, Gemeindesaal 
Großschirma
Maria Burkhardt

Chor
Mi 19:30 Uhr in Großschirma
Andrea Brause 
q 037328 / 230

Posaunenchor
Fr 17:30 Uhr in Großschirma
Andreas Reinsch
q 037328 / 57 74

Kirchgemeinde am Dom Freiberg
Männerstammtisch
Di 19:00 Uhr im 
Freiberger Schankhaus
17. Dezember und 21. Januar
Tobias Schnecke 
m schnecke@telecolumbus.net
Friedemann Grafe 
m grafef@web.de

Bibelstunde 
Di 15:00 Uhr, Domgasse 6
3. Dezember 
Di 19:00 Uhr, Domgasse 6 
(gemeinsam mit dem Frauenge-
sprächskreis)
7. Januar

Büchertisch
Karin Straßburger 
q 03731 / 21 52 50

Singe- und Musizierkreis
Kinder 2-4 Jahre mit (Groß)Eltern
Mi 16:15 Uhr, Untermarkt 5

Domkinderchor
Untermarkt 5
Domkinderchor I (ab 5 Jahre):  
Mo 15:15 Uhr
Domkinderchor II (ab 5 Jahre):  
Mi 17:00 Uhr
Vorkurrende (1.–3. Klasse):  
Mo 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin für Singe- und 
Musizierkreis / Domkinderchor: 
Louisa-Marie Möbius 
m singen@freiberger-dom.de 
q 0176 / 39 89 76 71

Domkurrende
Mo 17:00 Uhr, Untermarkt 5

Jugendkantorei
Mi 17:30 Uhr, Untermarkt 5

Domchor
Mo 19:30 Uhr, Alte Mensa
Ansprechpartner für Domkurrende /  
Jugendkantorei / Domchor:  
Albrecht Koch

KV-Sitzung der Kirchgemeinde 
am Dom Freiberg
4. Dezember

Dom St. Marien
Kinderkreis
Di 15:30 Uhr, Untermarkt 5 (1. Etage)
Ortrun Peuckert 
q 0174 / 1 72 28 09

Christenlehre
1. Klasse:  
Mi 15:45 Uhr, Domgasse 6
2. Klasse:  
Do 15:45 Uhr, Untermarkt 5
3./4. Klasse:  
Mi 17:00 Uhr, Domgasse 6
5./6. Klasse:  
Do 17:00 Uhr, Untermarkt 5
Ortrun Peuckert

Kindergottesdienst- 
mitarbeiter-Team
Ortrun Peuckert

Konfi-Termine
Do 15:15-16:45 Uhr Annenkapelle 
und Domgasse 6
16. Januar, 30. Januar, 13. Februar
Pfr. Wiegand

Junge Gemeinde
Mi 19:00 Uhr, Untermarkt 5 (Tee-Ei)
Pfr. Wiegand

Frauengesprächskreis
Di 19:00 Uhr, Domgasse 6
10. Dezember, 7. Januar (gemein-
sam mit der Bibelstunde)
Rosita Müller
q 03731 / 3 30 74

Hauskreise
Bei Fragen zu Hauskreisen wenden 
Sie sich bitte an Pfr. Wiegand

Kirchenkaffee
Termine siehe: 
w www.kirchenkaffee.lima-city.de
Helfer gesucht! Anmeldung unter: 
m k i rc h e n k af fe e @ k af fe e s c h l u e r fe r. co m

Kleinwaltersdorf
Frauendienst
Mi 14:00 Uhr, Pfarrhaus
4. Dezember und 8. Januar
Annemarie Straßburger 
q 03731 / 3 42 69

Hauskreis
monatlich in Kleinwaltersdorf 
Termininfo bei:  
Familie Straßburger 
q 03731 / 21 52 50

Weltgebetstags-Werkstatt für 
den Kirchenbezirk Freiberg
Liturgie des Weltgebetstages 2025 
von Christinnen der Cook Inseln
Thema: „Wunderbar geschaffen“ 
(Psalm 139, 14)
Mi 9:00 – 12:30 Uhr, Freiberg, 
Dresdner Straße 3 (Kirchgemeinde-
haus der Jakobikirche)
22. Januar
Leitung: Irmhild Vesper
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Domöffnungszeiten
November–April
Mo–Sa 11:00–16:00 Uhr
So / Feiertage 11:30–16:00 Uhr
Mai–Oktober
Mo–Sa 10:00–17:00 Uhr
So / Feiertage 11:30–17:00 Uhr

Kontakt
Informationen und 
Anmeldung von Führungen: 
Domladen Freiberg, 
Am Dom 5, 09599 Freiberg
 q 03731 / 2 25 98
d 03731 / 30 09 43
m verkauf@freiberger-dom.de
 w www.freiberger-dom.de

Besichtigung / Führungen
Besichtigung von Dom und 
Kreuzgang ganzjährig 
zu den Öffnungszeiten. 

Öffentliche Domführungen 
Mai – Oktober: 
täglich 14:00 Uhr (außer Sa.)
November - April: 
mittwochs 14:00 Uhr und
sonntags 11:30 Uhr

Domführung mit Orgelmusik 
ganzjährig sonntags 11:30 Uhr
Mai – Oktober: 
mittwochs 14:00 Uhr

Dom und Kreuzgang Spezial
ganzjährig samstags 14:00 Uhr 
Führungsanmeldungen zu anderen 
Uhrzeiten nehmen wir gern 
entgegen

Schülergruppen (auf Anfrage)
Besichtigung 1,00 € pro Kind  
Kinderführungen 2,00 € pro Kind
mindestens 15 Schüler oder  
Mindestpreis für 15 Schüler

Konzert-Tickets
Vorverkaufsstellen in Freiberg: 
Domladen, Am Dom 5 
Tourist-Information, Schlossplatz 6 
Schlosscafé im Schloss Freudenstein

Tickethotline:
q 01806 / 70 07 33

Ticketanfragen:
m tickets@freiberger-dom.de
 w www.reservix.de

FREIBERGER DOM
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Redaktionsschluss für die nächste Ausga-
be ist am 27. Dezember 2024. 
Für kurzfristige Änderungen bitten wir um 
Ihr Verständnis.

Bildnachweise:
Titelbild, Das erste Wort: 
„First Council of Nicaea (325), holding the 
Nicene-Constantinopolitan Creed of 381“  
wikipedia.de

Ankündigungen
Seniorenadvent.: Lotz (gemeindebrief.de)
Leb. Adventsk.: Wodicka (gemeindebrief.de)
Sonderkonzert KWD:  
 Günter Heinz: K. Suster 
 Helmut Sachse: I. Hoberg
Krippe: Müller (gemeindebrief.de)
Krippenspiele: M. Ebersoldt
Posaunenchor: A. Reinsch
Konfi-Wanderer: Canva

Winterhalter-Orgel: A. Koch
Familienfreizeit: www.pixabay.com

Mitteilungen
Gerüst Dom: G. Wiegand
Bufdi: E. Schneider

Rückblicke
Turmkreuz Rothenfurth: J. Geilhufe
Spendenlauf: J. Geilhufe
Epitaph und „Silberglanz“: G. Wiegand
Reformations-GD: K. Straßburger

INFOS DER DOMFÜHRUNG

Besichtigungen, Führungen, Tickets

FREIBERGER DOM

PROGRAMMÜBERSICHT

Konzerte im Freiberger Dom

Konzerte im Freiberger Dom:
(An dieser Stelle steht eine Auswahl der Konzerte.  
Weitere Informationen finden Sie unter:  
w www.freiberger-dom.de)

Samstag, 7. Dezember 
16:00 Uhr und 19:30 Uhr Dom
J. S. Bach: Weihnachts-Oratorium I-III
Domkantor Albrecht Koch | Leitung

Samstag, 14. Dezember 
17:00 Uhr Dom
Weihnachtliches Orgelkonzert im Kerzenschein
Thomasorganist i. R. Ullrich Böhme (Leipzig) | Orgel

Samstag, 21. Dezember 
17:00 Uhr Dom
J. S.  Bach: Weihnachts-Oratorium IV-VI
Domkantor Albrecht Koch | Leitung

DOM & KLANG IM KERZENSCHEIN

Donnerstag, 5. Dezember
17:00 Uhr Dom
Kunstbetrachtung und weihnachtliche 
Orgelmusik

Sabine Lohmann | Kunstbetrachtung 
Domkantor Albrecht Koch | Orgel

Donnerstag, 12. Dezember
17:00 Uhr Dom
Kunstbetrachtung und weihnachtliche 
Orgelmusik

Sabine Lohmann | Kunstbetrachtung 
Domkantor Albrecht Koch | Orgel

Eintrittskarten sind im Domladen erhältlich.



Jahreslosung 2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.
1. Korinther 16, 14

Bibelspruch für den Monat Dezember

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,
und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir!

Jesaja 60, 1

Jahreslosung 2025

Prüft alles und behaltet das Gute!
1. Thessalonicher 5, 21

Bibelspruch für den Monat Januar

Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde;
tut denen Gutes, die euch hassen!
Segnet die, die euch verfluchen;

betet für die, die euch beschimpfen!
Lukas 6, 27 – 28




